
 

Liebe Eltern!  

 

Um euch bei der Entscheidung für den weiteren Bildungsweg eures 

Kindes zu unterstützen, stellt die Mittelschule Zirl ein besonders 

attraktives Angebot zur Verfügung. 

 

Schulprofil: Grundidee unseres Schultyps: 

Die Begabungen der Kinder sollen frühzeitig erkannt und gefördert werden. Der Unterricht 

wird mehr individualisiert und die einzelnen Fächer vernetzt angeboten. In Deutsch, Fremd-

sprache und Mathematik werden die Kinder von zwei Lehrpersonen unterrichtet. Die maxi-

male Schülerzahl pro Klasse beträgt 25 Kinder. Die Schülerinnen und Schüler sollen in der 

Lage sein, ihre Leistungsfähigkeit zu erkennen und einzuschätzen, das Wissen selbständig 

zu erwerben und nach ihren Fähigkeiten zu präsentieren.  

All dies wird seit Beginn des Schuljahres 2023/24 besonders im neuen Lernformat Freiday 

möglich. Siehe dazu Videobeitrag ORF HEUTE vom 24.2.24 https://tvthek.orf.at/profile/Ti-

rol-heute/70023/Tirol-heute-vom-24-01-2024/14210633/Frei-Day-immer-belieb-

ter/15559673. 

 
Was wird an unserer Schule gelebt und angeboten?  

 
Stressfeie und transparente Schuleingangsphase:  

Um unseren neuen SchülerInnen einen möglichst stressfreien Start an unserer Schule bieten 

zu können, haben wir die beurteilungsfreie Zeit bis zu den Herbstferien eingeführt.  

 

Förderliche Leistungsbeurteilung: Die 2 Phasenschularbeit 

Im Sinne einer lernförderlichen Leistungsbewertung führen wir unsere Schularbeiten als 2 

Phasenschularbeiten durch. Die SchülerInnen scheiben die Schularbeiten im Wissen, dass 

sie diese in der darauffolgenden Stunde des Faches noch einmal, nicht korrigiert und für 

einen definierten Zeitraum, zur Überarbeitung erhalten. 

 

Zusätzliche Bemühungen um Bildungsaufgaben:  

Soziales Lernen 1. und 2. Klassen, Bildungs- und Berufsinformation in den 3. und 4. Klassen, 

Kinder-Eltern-Lehrer (KEL)-Gespräche sollen den Lernpartnern eine Möglichkeit bieten, Ein-

blick in den Ist-Stand und die eigene Einschätzung zu bekommen. 

An unserer Schule haben Umweltschutz und Demokratie einen hohen Stellenwert. 

Gütesiegel „Gesunde Schule“, Wir sind Ökolog-Schule. Unserer Schule wurde das Gütesie-

gel „Berufsorientierung“ verliehen.  

 

Buddy System 

➢ Förderung des sozialen Lernens 

➢ Ausbildung zu StreitschlichterInnen 

➢ Schülerinnen der höheren Klassen betreuen jene der 1. Klassen 

➢ Lernbuddys, Pausenbuddys, Schulwegbuddys  

 
KV Doppelbesetzung 

Wir versuchen die Aufgaben des Klassenlehrers auf zwei KollegInnen zu verteilen, die 

gleichberechtigt die Klasse führen. Somit hat ihr Kind zwei Ansprechpartner, um bei Anlie-

gen immer Gehör zu finden. 
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GZ in den 3. Klassen 

Die Grundlage für eine weitere Ausbildung in technischen Berufen 

ist das geometrische Zeichnen in der 3. Klasse.  

 

Keine Leistungsgruppen, Lehrerteams in den Hauptfächern, differenzierter Unterricht 

und individuelle Förderung 

Divers und heterogen, wie es unsere Gesellschaft ja auch ist, werden unsere Klassen ge-

führt. Um dennoch allen Begabungen gerecht werden zu können, werden die Fächer Mathe-

matik, Deutsch und Englisch immer mit zwei LehrerInnen besetzt. Dies ermöglicht gleich-

zeitig die Förderung von Talenten und besonderen Begabungen, sowie die Berücksichtigung 

besonderer Bedürfnisse unserer SchülerInnen. 

 
Ernährung und Hauswirtschaft in den 1. und 3. Klassen 

Ein großer Unterschied zu anderen Schultypen ist der Erwerb der Kenntnisse aus dem Be-

reich Ernährung und Hauswirtschaft. Die gesunde Jause wird abwechselnd von unseren 

Klassen zubereitet. 

 

Aktionswochen: 

„Skitage, Wintersportwochen, Bauernhoftage, Sprachwoche, Sommersportwoche, Besichti-

gung der Bundeshauptstadt, Projekte gemeinsam mit dem Kulturservice und dem Schul-

sportservice des Landes Tirol sind nur einige der Projekte/Projektwochen, welche an unserer 

Schule im Laufe der vier Jahre angeboten und in Abstimmung mit dem Klassenforum durch-

geführt werden. 

 

Digitale Kompetenzen; Moderne Ausstattung 

In der 1. Klasse haben alle Kinder 2 Stunden Digitale Grundbildung als Pflichtgegenstand, 

ebenso eine weitere Wochenstunde in den weiteren Klassen. Dort wird darauf geachtet, dass 

der Computer in fast allen Unterrichtsgegenständen zum Einsatz kommt. Unsere Schule be-

sitzt Internetzugänge in allen Klassenräumen. Physik/Chemie-Saal, 14 Multimediaräume, Mu-

sikzimmer, 2 Turnsäle, Werkräume, Küche und Bücherei sind zeitgemäß eingerichtet und bes-

tens ausgestattet. 

Ganztagesschule durch schulische Tagesbetreuung 

Die Möglichkeit einer schulischen Tagesbetreuung (Mittagstisch, Lern- und Hausübungsbe-

treuung, Freizeit) bis 16 Uhr ist gegeben. 

Optimale Betreuung durch BeratungslehrerIn und Schulsozialarbeiter 

Unseren SchülerInnen und deren Eltern steht es jederzeit frei, sich bei Beratungslehrerin 

Brigitte Nocker (jeden Dienstagvormittag) und/oder Schulsozialarbeiter Thomas Schatz 

(vormittags von Montag bis Freitag) zu melden. Sämtliche Themen und Anfragen werden 

vertraulich behandelt. 

Freiday: Wir möchten den SchülerInnen ermöglichen, abseits vom Notendruck ihren Inte-

ressen und ihren Anliegen Zeit zu widmen. Möglich wird dies im Projekt Freiday. Alle Schü-

lerInnen an der MS Zirl haben in diesem Lernformat 3 Stunden pro Woche zur Verfügung, 

um Lösungen für Herausforderungen, die sie in ihrer Umwelt, unserer Welt und in der Ge-

sellschaft wahrnehmen, zu finden. Dies geschieht im Rahmen der 17 nachhaltigen Ziele, 

welche alle Mitgliedsstaaten der UNO 2015 beschlossen haben. Unsere Kinder sollen wie-

der erleben, dass sie wirksam sein können, dass sie es sind, die die Zukunft gestalten und 

die Welt verändern können. Sie sollen aber auch erleben können, dass die Umsetzung von 



 

Ideen und Wünschen auch an Grenzen stoßen können und manchmal 

sogar zum Scheitern verurteilt sind. Wir erziehen sie so zu mündi-

gen, verantwortungsbewussten und kooperationsbereiten, jungen 

Menschen. Projektarbeit im Freiday kann in Einzelarbeit, Gruppen-

arbeit und sogar in schulstufenüberergreifenden Gruppen geschehen. Und all dies, ohne da-

für benotet zu werden.  

 

Die Schuleinschreibung erfolgt vom 19. – 23. Feber 2024. Sollte unsere Schule Euer Erst-

wunsch sein, so bitten wir um eine Anmeldung zu den unten angeführten Anmeldezeiten.  

Bitte bringt eine Kopie der Schulnachricht und das ausgefüllte Anmeldeformular der MS 

Zirl – siehe Anhang mit. Ihr könnt diese Unterlagen auch gerne in den Postkasten (rechts 

neben dem Haupteingang) werfen.  

Solltet ihr euer Kind auch an anderen Schulen anmelden wollen, so kommt bitte persönlich 

vorbei und bringt das amtliche Anmeldeformular (ebenfalls im Anhang), eine Kopie und das 

Original der Schulnachricht mit. Wenn Ihr außerhalb dieser Zeiten Bedarf an einem per-

sönlichen Gespräch haben, so vereinbart bitte telefonisch einen Termin.  

 

Anmeldezeiten MS Zirl Vormittag:  19.02. – 23.02.  09.30 – 13.30 Uhr  

      21.02.     12:30 – 16:00 Uhr 

      oder nach telefonischer Terminvereinbarung 

 

 
Anmeldezeiten Schulische Tagesbetreuung:   Montag, 04.03. 16:00 – 17:00 Uhr 

       und  Montag, 11.03. 16:00 – 17:00 Uhr 

 

im Büro der Schulischen Tagesbetreuung (Eingang gegenüber Bolzplatz). Bitte bringen Sie 

das ausgefüllte Formular (siehe Anhang) mit.  

 

 

Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen! 

 

 

 

 


